
Anleitung	Workshop:	Europa	und	die	Flüchtlingskrise	

	

A) Einführung	(10	Min.)	
	

• Vorstellung	des/der	Referenten/Referentin	
• Planspiel	(morgen)	kurz	erläutern:	Simulation	der	EU	Institutionen,	über	die	

EU	Aufnahmerichtlinie	verhandeln.	
• Vorarbeit	heute:	(1)	kurze	Einführung	ins	Thema	EU		

																					(2)	Warum	fällt	eine	Europäische	Einigung	zur	Verteilung					
																											von	Flüchtlingen	so	schwer?	(ggf.	kurz	Problem	erläutern)	

• SuS	mutmaßen	lassen,	warum	EU	Länder	sich	nicht	auf	eine	Verteilung	
einigen	können	à	Sammeln	an	Tafel	(ggf.	ganz	am	Ende	des	Workshops	
wieder	aufgreifen)	
	

B) EU-	Erweiterungsrunden	und	EU-Werte	(Präsentation)	(15	Min)	
• Beitrittsländer	kurz	durchgehen,	am	besten	durch	SuS	nennen	lassen	
• Zentral	für	die	EU	neben	Demokratie	und	Rechtstaatlichkeit	ist	Solidarität.	

Wie	sieht	es	mit	der	Solidarität	aus?	à	Gruppenarbeit	
	

C) Gruppenarbeit	(45	Min.)	
• 6	Ländergruppen	bilden	(auch	wenn	es	nur	12	SuS	sind)	

o Mit	Durchzählen	1-6	
o Ggf.	Tische/Stühle	entsprechend	Stellen	
o Länderprofile	verteilen,	kurz	durchgehen,	unklare	Begriffe	klären,	v.a.	
Schengenraum,	Dublin-Verordnung	

o In	der	Ländergruppe	vergleichen,	diskutieren	
o Statement	einer/eines	„Freiwilligen“.	(den	anderen	erklären,	was	das	
eigene	Land	ausmacht)	

• Diskussions-	bzw.	Verhandlungsgruppen	bilden	(Sus	nicht	in	Rolle,	sondern	sie	
als	Schüler	sollen	das	Problem	lösen	unter	Berücksichtigung	der	
Länderinteressen)	

o Jedes	Land	sollte	mindestens	einmal	vorhanden	sein.		
• 28/6=	4	Gruppen	à	Abzählen	1-4		

o Arbeitsauftrag	(siehe	Dokument)	ausführen	
o Ergebnisse	pro	Gruppe	vorstellen	lassen	und	besprechen	

• Leitfragen:	Ist	das	politisch	realistisch?	
• Was	ist	das	Problem	bei	den	verschiedenen	Vorschlägen?	

	
D) Reales	Verhandlungsproblem	der	EU	erläutern	(Präsentation)	(10	Min.)	



	
E) SuS	eigene	Meinung	sagen	lassen	(10	Min.)	

o 	Soll	die	EU	von	anderen	Ländern	verlangen	können,	Flüchtlinge	
aufzunehmen?	

o Sollte	man	generell	zur	Solidarität	zur	Kooperation	gezwungen	werden	
können?	

o Hat	es	Konsequenzen,	wenn	man	sich	unsolidarisch	verhält?	
o Sollte	die	EU	das	Recht	haben,	von	Mitgliedstaaten	ein	bestimmtes	
Verhalten	zu	verlangen?	

o Sollte	auch	Bayern	selbst	entscheiden	können/	Sich	egoistisch	
verhalten	dürfen?	Was	ist	der	Unterschied	zu	einem	EU	Mitgliedsland?	

o Findet	Ihr	es	OK,	Flüchtlinge	nicht	nach	Europa	zu	lassen	und	
Asylanträge	außerhalb	der	EU	zu	bearbeiten?	Macht	es	einen	
Unterschied	wo?	

	

	

	


